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Der 15. Spieltag, Sonntag, 30.11.2014 - Anstoss: 14:30 Uhr

u r in K s e rE e r  Ma t  a t n  

Hallo Fußballfreunde,

 

TuS Hiltrup
Tor:  Romain Böcker,  Lukas Toboll
Abwehr: Frederic Böhmer, Marvin Deckert, Dennis Hoeveler,
Marcel Lopez-Wismer, Christoph Lübke, Artur Scherer, 
Rainer Welke, Daniel Ziegner,  
Mittelfeld: Tim Bothen, Diogo Castro, Michael Fromme,
 Kai Kleine-Wilke, Jan Kniesel, Aljoscha Kottenstedde,
Sinan Krieger, Masen Mahmoud, Robin Paton, 
Eric Rottstegge, Björn Schunke
Sturm: Gunvald Herdin, Guglielmo Maddente,
Robin Wellermann
Trainer: Martin Kastner
Co-Trainer: Michael Volmer
TW-Trainer: Andreas Daweke
Sportl. Leiter: Rolf Neuhaus
Teammanager: Edgar Moeller
Med. Abteilung:  Dr. Carsten Adam, Florian Plock
Physiotherapeuten: Uta Anfang, Nadine Vaas
Athletik- und Reha-Trainerin: Cristina Joaquim
Stadionsprecher: Jochen Frerich

SpVgg Vreden
Torhüter: Chris Harmeling, Ricardo Ottink
Abwehr: Sebastian Abbing, Sebastian Hahn, Andreas Herking, 
Jannik Rickert, Dominic Steiner, Yuzuru Okuyama, Ozbey Genc,
 Marius Wüpping.
Mittelfeld: Niklas Grubbe, Carlo Korthals, Jan-Niklas Temme,
Alexander Buning, Niklas Niehuis, Bernd Olbing, Andre Reimann,
Nico Klein-Günnewick, Moritz Uppenkamp, Guido Vierhaus,
 Mike Börsting, Fabian Herbers
Offensive: Marc van den Berg, Nils Temme, Christian Cicek,
 Marco Aydin.
Trainer: Marcus Feldkamp 
Co-Trainer: Jan Temme
Torwarttrainer: Frank Reimann
Gegnerbeobachtung: Stephan Dlugosch
Physiotherapeut: Freddie Roelfsema
Betreuer: Dieter Schäfer, Andreas Zorn.
Schiedsrichterbetreuer: Gerd Lansing

Stefan Uphaus
Kai-Uwe Wegener-Gärtner
Franz-Josef Schrameyer

an dieser Stelle darf man nicht um den heißen Brei herum reden. Die letzten
beiden Pflichtspiele meiner 1. Mannschaft waren eine echte Enttäuschung. 
Insgesamt 10 Gegentreffer sind einfach zu viele und eine Niederlage in dieser Art und 
Weise beim Bezirksligisten in Mecklenbeck ist einfach nur peinlich. Ich kann jetzt aber als 
Trainer nicht so tun als hätte ich mit diesen Darbietungen nichts zu tun. 
Wir sind alle sauer wegen der schwachen Leistungen und haben heute nur eine Aufgabe: 
Kämpfen bis zum Umfallen, eine geschlossene Mannschaftsleistung zeigen und 
verspielten Kredit wieder zurück zu gewinnen. 
Nicht mehr oder weniger erwarte ich hier und heute im Heimspiel gegen Vreden von uns 
allen...
                                                                               In diesem Sinne,
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Meine nächsten Sprechstunden 
im Büro der Fußballabteilung:

Dienstag, 9. DezemberDonnerstag, 11. Dezemberjeweils ab 18.30 Uhr
Während dieser Zeit stehe ich jedem mit Rat & Tat zu Seite!

Gewiss: So wichtig es bisweilen ist, sich um Kleinig- tung, weshalb sie künftig wiederholt und vielleicht regelmäßig durchgeführt 
keiten zu kümmern, so notwendig ist es für Gemein- werden sollte. Auch unsere Fußballcamps für Jungen und Mädchen in den 
schaften, wie wir es sind, aber auch, perspektivisch Sommerferien, erstmals vor drei Jahren veranstaltet, hat die oben erwähnten 
zu denken und zu planen und dabei die Kleinigkeiten positiven Wirkungen. Und das seit mehr als zehn Jahren veranstalteten E-
vorüber gehend hinten an zu stellen. Jugend-Hallenmeisterschaften gehört ebenso in diese Kategorie wie die 

Hallenturniere für Mädchenteams. Und nochmals: Akribie und Akkuratesse aller Akteure sind unabdinglich, 
wenn das Gemeinschaftsleben florieren soll. Aber ohne anregende Phanta- Diese Aktivitäten und vielleicht noch einige mehr, die ich noch nicht kenne, 
sie, ja, hochtrabend geschrieben: ohne bahnbrechende Vision, wird die sollten wir weiter pflegen, auch wenn bisweilen Schwierigkeiten im Vorfeld 
Gemeinschaft im Mittelmaß stecken bleiben, wird nie zu neuen Ufern oder bei der Durchführung auftreten.
gelangen. Positive Wirkungen hat meines Erachtens auch unser im letzten Sommer 
Mitte der siebziger Jahre des vorigen Jahrhunderts (Oh Gott, wie klingt das beschlossenes Ausrüstungskonzept unserer Fußballjugend.  Wir sollten es 
wichtig) machten wir uns daran, unsere Jugendarbeit grundlegend zu unbedingt weiter verfolgen und die zu Tage getretenen kleinen Unzulänglich-
verändern. Gewiss, der Fußballsport stand nach wie vor im Mittelpunkt. Wir keiten abstellen.
organisierten aber auch außersportliche oder sportergänzende Aktivitäten: Und vielleicht können wir ja auch Veranstaltungen und Aktionen wieder be-Ausflüge, Besichtigungen, Freizeiten, Zeltlager u.ä. Nur  mit Fußball allein, leben. Regelmäßige Sommerturniere etwa oder Teilnahmen an Zeltlagern so war unsere Meinung, würden bei Weitem nicht alle Hiltruper Jugendlichen oder Ferienfreizeiten oder Teilnahme an internationalen Begegnungen oder angesprochen, zu uns in den TuS zu kommen. Und das war nun ´mal unser Besuche von Spielen der Fußballbundesliga. Der Phantasie sind da keine Ziel. Grenzen gesetzt. Und diese zu haben und in die Tat umzusetzen, ist manch-
Sicher, wir erreichten es nicht, ein gehöriges Stück näher kamen wir diesem mal genau so notwendig für unsere Vereingemeinschaft wie es wichtig ist für 
Ziel aber doch, wie die sprunghaft ansteigenden Mitgliedszahlen eindeutig sie, dass wir uns intensiv um die Kleinarbeit kümmern. 
belegten. Bestand unsere Jugendabteilung zunächst aus sechs, später aus In diesem Sinne bitte ich um Deine Ideen und um Deine Mithilfe, acht Mannschaften, so erreichten wir nach wenigen Jahren die stolze Zahl                                                                    Dein von fünfzehn und später gar von zwanzig Mannschaften. (Dass wir heute 
deren 35 oder mehr haben, zeigt wohl, dass wir den damals begonnenen Weg 
noch nicht verlassen haben.) Dieser Anstieg der Mitgliedszahlen war nicht 
nur auf die jugendpflegerische Arbeit zurück zu führen, sondern auch da-
rauf, dass wir die „Elternarbeit“ forcierten, was dazu führte, dass mancher 
Vater und manche Mutter als Trainer, Betreuer oder Helfer aktiv wurde.
All´ das hatte nun nicht nur zur Folge, dass wir zahlreicher wurden in der TuS-
Fußballjugend, sondern auch an Qualität gewannen. Und genau das hob 
letztlich auch die Qualität unserer TuS-Seniorenteams.
Nun ist das ja nicht alles so glatt verlaufen, wie mein Bericht hier den An-
schein geben könnte. Da waren Bedenken zu zerstreuen, auch Widerstände 
zu überwinden. Vor allem die nur spärliche wirtschaftliche und räumliche 
Ausstattung wurde als Hinderungsgrund immer wieder angeführt. 
Und dennoch: Wir setzten um, was wir geplant hatten. Wir wurden, was wir 
heute noch sind: groß und erfolgreich. Und wir erlangten in Hiltrups Öffent-
ichkeit einen guten Ruf.
Warum nun schreibe ich heute so nostalgisch? 
Nun, ich hoffe, dass das ein Appell dafür ist, dass wir weiter machen müssen 
mit Aktionen und Veranstaltungen, die uns mindestens dreierlei erbringen: 
Größe und Qualität und Reputation.
Der jüngst in unserem Stadion durchgeführte Trainerlehrgang, an dessen 
Ende 13 unserer Jugendtrainer die C-Lizenz erwarben, ist so eine Veranstal-
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Pl Verein Sp S - U - N Tore Diff. Pkt.
1. SC Paderborn 07/2 14 9 - 1 - 4 34:19 15 28
2. SCP Münster 2 14 8 - 3 - 3 31:13 18 27
3. VfL Theesen 14 8 - 3 - 3 29:24 5 27
4. SV Schermbeck 14 7 - 3 - 4 32:24 8 24
5. TuS Hiltrup 14 7 - 2 - 5 30:23 7 23
6. Viktoria Heiden 14 5 - 5 - 4 21:26 -5 20
7. GW Nottuln 14 5 - 4 - 5 19:17 2 19
8. SC Herford 14 5 - 4 - 5 17:16 1 19
9. Fichte Bielefeld 14 4 - 6 - 4 23:24 -1 18
10. TuS Dornberg 14 5 - 3 - 6 13:15 -2 18
11. Victoria Clarholz 14 5 - 3 - 6 23:28 -5 18
12. Delbrücker SC 14 5 - 2 - 7 21:20 1 17
13. SpVgg Vreden 14 5 - 2 - 7 20:22 -2 17
14. 1. FC Gievenbeck 14 5 - 2 - 7 13:19 -6 17
15. Eintr. Coesfeld 14 3 - 2 - 9 17:36 -16 11
16. RW Maaslingen 14 3 - 1 - 10 18:36 -18 10

Ergebnisse des 14. Spieltages:
SV Schermbeck - TuS Hiltrup                            5:2VfB Fichte Bielefeld - VfL Theesen                       1:2Victoria Clarholz - DJK Eintr. Coesfeld                 5:2SC RW Maaslingen - Delbrücker SC                    3:3SC Paderborn 07/2 - SC Preußen Münster 2       1:0FC Viktoria Heiden - Grün-Weiß Nottuln              3:3SpVgg Vreden - TuS Dornbergl                            1:2SC Herford - 1. FC Gievenbeck                            1:0

Am 15. Spieltag begegnen sich:
Sonntag, 30.11.2014 
TuS Hiltrup - SpVgg VredenTuS Dornberg - FC Viktoria HeidenSC Preußen Münster 2 -VfB Fichte BielefeldVfL Theesen - SC Herford1. FC Gievenbeck - SC RW MaaslingenDelbrücker SC - Victoria ClarholzDJK Eintr. Coesfeld - SV SchermbeckGrün-Weiß Nottuln -SC Paderborn 07/2

Ein großes Kompliment machte Hiltrups Trainer Martin Kastner dem Gegner von 
Sonntag. "Das war mit Abstand die Mannschaft, die uns am meisten gefordert 
hat und die meisten Chancen gegen uns herausgespielt hat." Sein TuS Hiltrup 
war im Westfalenliga-Duell auf dem tiefen Rasen des SV Schermbeck deutlich 
unterlegen und verlor in der Höhe verdient mit 2:5 (0:2). Damit lässt der TuS den 
SV in der Tabelle an sich vorbeiziehen und steht nach 14 Partien auf Rang 5.
Nach zehn Minuten kam ein zu kurz geratener Abstoß von Hiltrups Keeper Romain Böcker wie ein Boomerang zurück, Schermbecks Tim Dosedal bekam den Ball serviert und netzte zur Führung der Gastgeber. Die drückten weiter auf's Gaspedal und belohnten sich nach Vorarbeit des überragenden Marek Klimczok mit dem 2:0 durch Jannis Scheuch (33.). Spätestens mit dem 3:0 von Nikolai Nehlson war klar, wer den Platz als Sieger verlassen würde (50.). "Dabei hatten wir uns in der Pause einiges 
vorgenommen", so Kastner.
Einziger Lichtblick in Reihen des TuS war der eingewechselte Robin Wellermann, der beim Stand von 0:5 mit zwei Treffern das Ergebnis angenehmer machte. Der Stürmer empfahl sich damit auch nachdrücklich für einen Einsatz im Pokal-Viertelfinale am Donnerstag (19 Uhr) bei Wacker Mecklenbeck.
TuS Hiltrup: Böcker – Lübke, Rottstegge, Lopez Wismer, Schunke – Kleine-Wilke (46. Ziegner), Bothen (72. Castro) – Kottenstede, Maddente, Hoeveler – Fromme (58. Wellermann).
Tore: 1:0 Dosedal (10.), 2:0 Scheuch (33.), 3:0 Nehlson (50.), 4:0 Klimczok (64.),5:0 Ankomah-Kissi (65.), 5:1 Wellermann (71.), 5:2 Wellermann (79.)     

                                            (Quelle: Heimspiel online, Mario Witthake)

präsentiert die aktuelle Tabelle

Der 16. Spieltag bringt diese Spiele:
Samstag, 06.12.2014 
1. FC Gievenbeck - Victoria ClarholzSC Preußen Münster 2 - SC Herford
Sonntag, 07.12.2014 
n

TuS Hiltrup - FC Viktoria HeidenSpVgg Vreden - SV SchermbecklVfL Theesen - SC RW MaaslingenTuS Dornberg - SC Paderborn 07/2Delbrücker SC - DJK Eintr. CoesfeldGrün-Weiß Nottuln - VfB Fichte Bielefeld

Hiltrup auf tiefem Rasen hochunterlegen
SV Schermbeck - TuS Hiltrup     5:2 (2:0)

ChronikSaisonstatistik

Im Vergleich: Der TuS Hiltrup und sein heutiger Gast, SpVgg Vreden 

Aktuelle Platzierung
Aktuelle Punktzahl

Aktuelles Torverhältnis
Aktueller Trend

Bester Torjäger (Tore)

5
23

30:23
G-V-U-G-V

Michael Fromme (10)

13
17

20:22
V-V-U-U-V

Christian Cicek (5)

14
 3
 2
 9

17:25

Duelle 
Siege 

Unentschieden
Niederlagen
Torverhältnis 

14  
9  
2  
3  

25:17 

 
Allerdings ist dies kein Grund 

einer Niederlage - 
die Schlammschlacht 
machten beide Teams.    

(Foto: “Buggy”)

...so sollte natürlich 
kein Platz aussehen!

J u n gs !
J e t z t  s o l l  e u

c h 

e  ai n L i c ht  u f g e hn !



Zellner - auf die Siegerstraße ein (57.). Milan Brügge Eine dicke Überraschung hatte Wacker erhöhte, erneut nach feinem Zuspiel von Zehner Nils Mecklenbeck am Donnerstagabend, Möllers, wenig später auf 4:2 (64.). Spätestens nach 20.11.2104, zu bieten. Der Bezirksligist der Ampelkarte gegen Castro, vor allem nach dem bezwang das Westfalenliga-Team des erwähnten fünften Tor durch Niermann nahm die Überraschung deutliche Konturen an. Die Art und TuS Hiltrup mit 5:3 (2:2) an der Egels- Weise gab Schulz in seinem Abschlusskommentar hove und zog damit ins Kreispokal-Halb- recht. "Wir sind hier nicht glücklich weitergekommen, finale ein. sondern waren die bessere Mannschaft."
"Ich bin total stolz auf die Mannschaft. Das war Und es könnte noch besser kommen: Im Halbfinale Balsam für die Seele", sagte Wackers Co-Trainer trifft Wacker auf die WSU oder den TSV Handorf. "Es Marius Schulz. Hiltrups Trainer Martin Kastner wäre natürlich lustig, wenn wir dann auf die Ur-gab sich nach dem Spiel als fairer Verlierer: "Wir Wackeraner Nicky und Lukas Hendricks  treffen." haben zu wenig investiert und sind in keiner Eines ist sicher: Schulz und Co fahren 2016 mit Phase dominant aufgetreten, wie man es von Münster 08 und zwei anderen Teams nach Krombach einem Westfalenligisten erwarten sollte. Man zur Brauereibesichtigung. Die vier Halbfinalisten vom Erdhütter verhindert Rückstandkann Wacker Mecklenbeck nur gratulieren." Pokaljahr 13/14 können sich im Januar 2015 die Den Grundstein für den Erfolg legte Jan Hoffmann Kante geben.Vor dem Spiel gab Schulz zusammen mit Chefcoach bereits nach zwei Minuten. Und das in seinem ersten Mario Zohlen die Parole raus, das Pokalspiel als Tore: 1:0 Hoffmann (2.), 2:0 Jungfermann (18.),Spiel von Anfang an nach einem halben Jahr Ver-Urlaub vom Liga-Alltag zu betrachten. Die 90 Minuten 2:1 Kniesel (19.), 2:2 Schunke (42.),letzungspause! Luca Jungfermann legte nach Zu-gegen Hiltrup waren trotzdem harte Maloche: Aus 3:2 Zellner (57.), 4:2 Brügge (64.),spiel von Nils Möllers das 2:0 nach (18.). Hiltrup ant-einer gesicherten Abwehr wollten die Wackeraner 5:2 Niermann (73.), 5:3 Wellermann (85.)wortete durch Jan Kniesel prompt mit dem An-über die zweite Welle zum Erfolg kommen. Das Gelb-Rot: Castro (69./wied. Foulspiel)schlusstreffer (19.) und bereitete dem Außenseiter klappte über die gesamte Spielzeit so gut, dass fünf nun größere Probleme. Der Ausgleich von Björn        (Quelle: Heimspiel online, Mario Witthake)verschiedene Spieler ein Tor erzielten. Das schönste Schunke war dann absolut verdient (42.). Kurz vor hob sich Tom Niermann für die 73. Minute auf. der Pause verhinderte Torwart Niklas Erdhütter mit Hiltrups Keeper Lukas Toboll klärte den Ball in einem Reflex gegen Robin Wellermann das 2:3 aus höchster Not in Richtung Mittelline, wo Niermann den Wacker-Sicht. "Da hat er uns im Spiel gehalten", Ball mit dem ersten Kontakt aus etwa 45 Metern zum meinte Schulz.5:2 ins Tor schlenzte - die Entscheidung gegen nur In einem guten Spiel bog die Heimmannschaft durch noch zehn Hiltruper (Gelb-Rot gegen Dioga einen Standard - Jungfermann bediente Tristan Castro/69.).

Haben Grund zum Jubeln (v.l.): Tristan Zellner, Nils 
Möllers und Luca Jungfermann.

Krombacher-Pokal: Wacker Mecklenbeck - TuS Hiltrup 5:3
Kreispokal-Halbfinale: Niermann besiegelt Wackers Pokalsieg aus 45 Metern
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Fieberkurven der Mannschaften: TuS Hiltrup und SpVgg Vreden
Die Fieberkurven zeigen den Tabellenverlauf der Mannschaften über die in der aktuellen Saison 
bereits absolvierten  Verbandsspiele.



Die TuS-Pressekonferenz wird präsentiert von
AS Finanzdienstleistungen 

Dachdeckermeister Martin Kegelmann
Radio Schmalöer  -  Radsport Weste

Warum ist dieser Platz leer?
Hier könnten Sie ins Blicklicht rücken -

werden Sie unser Partner -
unterstützen und fördern Sie 

unsere Talente!
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TuS Hiltrup 2 - KL B2

TuS Hiltrup 4 - KL D2

 

TuS Hiltrup 3 - KL C2

Bedingungen SVR-Verteidiger Marc Fischer dann Der TuS Hiltrup 2 hat beim Aufsteiger der Ball im eigenen Sechzehner über den Rinkerode 2 am 16.11. den zehnten Sai- Schlappen rutschte, nutzte Hiltrups Adam sonsieg eingefahren. 4:1 (1:0) gewann Bundzel die Situation und markierte das 2:0 (65.).der TuS am Sonntag. "Vom Ergebnis her Die Golddörfler mussten jetzt aufmachen und war das mehr als schmeichelhaft für fingen sich zwei weitere Tore: Thomas Kleinert Hiltrup", meinte Rinkerodes Trainer traf zum 3:0 (73.), drei Minuten später versenkte 
Sebastian Hübener die Kugel sehenswert im Sven Kuschel.
Knick. Nach einer Ecke gelang Rinkerodes Marcel Mit seinem Treffer aus stark abseitsverdächtiger Nollmann noch der Ehrentreffer (85.).Position sorgte Maurice Tia (36.) dafür, dass der TuS "Der Sieg war verdient, über die Höhe kann man mit einer knappen 1:0-Führung in die Pause ging. Die streiten. In der ersten Halbzeit waren wir nicht Gäste waren in den ersten 45 Minuten das Team mit zwingend genug", sagte Hiltrups Trainer Sven mehr Ballbesitz - was von den Gastgebern aber 
Kleine-Wilke.durchaus so gewollt war. Hiltrup fehlte aber beson-ders beim letzten Pass das richtige Timing. Tore: :1 Tia (36.), 0:2 Bundzel (65.),0:3 Kleinert (73.), 0:4 Hübener (76.),Anfang der zweiten Halbzeit hatte Rinkerode seine 1:4 Neumann (85.)beste Phase. Ingo Röger traf erst den Innen-

pfosten und scheiterte kurz darauf an Keeper (Quelle: Heimspiel online, Robert Wojtasik Marcel Schulze. Als bei schwierigen äußeren 

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. VfL Wolbeck 14 11 - 2 - 1 56:23 33
2. TuS Hiltrup 2 14 10 - 3 - 1 53:16 33
3. BSV Ostbevern 16 9 - 3 - 4 44:19 30
4. GW Westkirchen 13 8 - 5 - 0 41:19 29
5. BW Beelen 13 9 - 2 - 2 35:15 29
6. Warendorfer SU 2 14 7 - 3 - 4 31:23 24
7. GW Amelsbüren 14 7 - 1 - 6 51:26 22
8. Borussia Münster 2 14 7 - 1 - 6 27:30 22
9. Saxonia Münster 14 7 - 1 - 6 29:34 22
10. FC Greffen 14 5 - 5 - 4 32:26 20
11. SC Münster 08/2 14 6 - 0 - 8 52:40 18
12. SC Everswinkel 14 5 - 3 - 6 30:37 18
13. SV Drensteinfurt 2 14 4 - 4 - 6 29:35 16
14. SV Ems Westbevern 14 3 - 3 - 8 29:32 12
15. SC Müssingen 13 2 - 5 - 6 13:40 11
16. SV Rinkerode 2 13 2 - 1 - 10 22:43 7
17. RW Milte 14 1 - 0 - 13 28:74 3
18. DJK SV Mauritz 2 14 1 - 0 - 13 11:81 3

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. RW Alverskirchen 12 10 - 1 - 1 46:21 31
2. SC Gremmendorf 12 7 - 4 - 1 41:15 25
3. TuS Freckenhorst 2 10 7 - 1 - 2 44:15 22
4. SV Mauritz 3 11 6 - 3 - 2 38:19 21
5. TuS Hiltrup 3 10 5 - 3 - 2 23:15 18
6. TSV 95 Ostenfelde 10 5 - 2 - 3 24:25 17
7. TSV Handorf 2 10 5 - 1 - 4 19:27 16
8. SC Füchtorf 2 11 4 - 3 - 4 23:19 15
9. SG Sendenhorst 2 12 4 - 2 - 6 28:25 14
10. GW Westkirchen 2 11 4 - 1 - 6 21:39 13
11. VfL Sassenberg 2 11 3 - 1 - 7 26:30 10
12. GW Amelsbüren 2 10 2 - 2 - 6 15:23 8
13. Warendorfer SU 3 10 2 - 2 - 6 17:38 8
14. VfL Wolbeck 2 11 2 - 1 - 8 16:33 7
15. SC Greven 09/3 11 1 - 1 - 9 14:51 4

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. Saxonia Münster 2 12 9 - 3 - 0 47:18 30
2. Jug. Klub Mladost 12 9 - 1 - 2 45:13 28
3. BW Greven 3 12 9 - 1 - 2 43:18 28
4. Centro Espanol Hiltrup 12 8 - 0 - 4 36:26 24
5. Portu Münster 12 7 - 2 - 3 30:12 23
6. SG DJK Dyckburg 11 5 - 3 - 3 30:22 18
7. TuS Hiltrup 4 12 5 - 2 - 5 22:28 17
8. 1. FC Gievenbeck 3 12 5 - 2 - 5 12:22 17
9. FC Kickers Münster 12 3 - 3 - 6 14:24 12

10. BW Aasee 3 11 3 - 1 - 7 14:19 10
11. GW Amelsbüren 3 12 3 - 0 - 9 17:29 9
12. SV Mauritz 4 12 2 - 3 - 7 18:35 9
13. Eintr. Münster 3 12 2 - 1 - 9 16:46 7
14. Ems Westbevern 3 12 1 - 2 - 9 19:49 5

4:1 in Rinkerode: Hiltrup siegt etwas zu hoch

Wenige Minuten darauf sorgte Patryk Niemyt mit dem Der TuS Hiltrup 2 hat sich dank eines 4:2 3:0 für die Vorentscheidung (55.). Konnte man (1:0)-Heimerfolgs über den SC Münster denken...08/2 auf den zweiten Platz vorgescho- Doch der zuvor gute TuS-Keeper Benjamin Dautanac ben. Zwar ließ Hiltrup die Gastgeber am lange zweimal im eigenen Sechzehner gegen Alex Sonntag, 9. November,  nach komfortab- Hüwe hin - beide Male trat Hüwe auch zum Efler und ler Führung durch zwei Strafstöße zu- traf (60./65.). Nullacht war wieder dran und durch die Ampelkarte gegen Dautanac sogar in Überzahl. Doch rück ins Spiel kommen. Aber auch in ein folgenschwerer No-Look-Pass von Alex Klemke Unterzahl brannte für die Mannschaft landete bei Niemyt, der zum Endstand traf (67.).von Trainer Sven Kleine-Wilke nicht "Es war kurz noch mal unnötig spannend, aber wir mehr an. haben es dann auch in Unterzahl gut zuende Hiltrup begann stark und lag früh durch ein Tor von gespielt", sagte Kleine-Wilke.Maurice Tia vorne, der einen scharf getretenen Frei- Tore: 1:0 Tia (6.), 2:0 Tia (47.),stoß verwertete (6.). "Wir stehen in dieser Situation 3:0 Niemyt (55.), 3:1 Hüwe (60./FE),viel zu tief und verteidigen im eigenen Fünfer", 3:2 Hüwe (65./FE), 4:2 Niemyt (67.)ärgerte sich 08-Coach Dirk Silcher. Auch das zweite Gelb-Rot: Dautanac (Hiltrup/63.)Gegentor war laut Silcher völlig unnötig, weil Artur Miske sich entschied in die Spitze zu gehen und seine (Quelle: Heimspiel online, Robert Wojtasik)Seite dadurch frei ließ. Wieder traf Tia für Hiltrup (47.). 

4:2 gegen Nullacht: Hiltrup jagt Wolbeck

TuS Hiltrup Damen - KL A

6:2 Derbysieg bei GW Amelsbüren: Lukas Deckart (r.) 
brachte Hiltrup in Front. GWA’s Stephan Sagel blieb 
torlos.

Ergebnisse der letzten Begegnungen:
TuS Hiltrup 4 - Jugosl. Klub Mladost...................1:9Concordia Albachten - TuS Hiltrup Damen.........0:7SC Gremmendorf 2 - TuS Hiltrup Damen...........0:2
TuS Hiltrup 3 - TSV Handorf 2............................2:1 BW Greven 3 - TuS Hiltrup 4.............................5:1
TuS Hiltrup Damen - FC Gievenbeck 2..............4:0VfL Sassenberg 2 - TuS Hiltrup 3.......................2:4
TuS Hiltrup 4 - Portu Münster.............................0:3DJK Mauritz - TuS Hiltrup Damen......................0:2

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. Saxonia Münster 14 11 - 2 - 1 48:10 35
2. W. Mecklenbeck 2 14 11 - 1 - 2 40:10 34
3. TuS Hiltrup 14 10 - 2 - 2 43:12 32
4. Borussia Münster 14 10 - 2 - 2 46:17 32
5. DJK SV Mauritz 14 10 - 0 - 4 53:12 30
6. ESV Münster 14 9 - 2 - 3 58:23 29
7. BW Aasee 14 8 - 2 - 4 28:17 26
8. Westf. Kinderhaus 14 8 - 0 - 6 32:25 24
9. Ems Westbevern 14 5 - 1 - 8 29:39 16
10. BW Greven 15 4 - 3 - 8 13:26 15
11. SC Gremmendorf 2 14 3 - 5 - 6 37:37 14
12. 1. FC Gievenbeck 2 14 4 - 2 - 8 13:35 14
13. SW Havixbeck 14 4 - 1 - 9 31:44 13
14. VfL Senden 2 14 3 - 1 - 10 9:48 10
15. GS Hohenholte 14 2 - 2 - 10 16:41 8
16. SC Münster 08 15 2 - 2 - 11 18:55 8
17. Conc. Albachten 14 1 - 2 - 11 6:69 5



Der Lehrgang wurde auf der Sportanlage des TuS Hiltrup Nach dieser Woche hatten ausnahmslos alle Trainer eine ganz neue Sichtweise am Osttor durchgeführt.  Die verantwortlichen Ausbilder vom Fußball bekommen. Spieler, die früher schon in höheren Liegen gespielt ha-in Hiltrup waren Martin Hugel, Dennis Berk und Martin ben, sagten, dass sie jetzt den Sport „Fußball“ richtig verstanden haben. Fußball-Holtkamp. spiele, die man sich im Vereinsheim gemeinsam angeschaut hat, wurden auf Feh-ler untersucht. Die meisten konnten erkennen, welcher Spieler wann und wo einen Vor einigen Monaten wurden alle aktiven Jugendtrainer beim TuS Hiltrup vom Fehler gemacht hat. So eine Analyse war vor einigen Wochen noch undenkbar Jugendvorstand Christian Hölscher, Andreas Niehüser und Heidi Daldrup ange- gewesen. Aber die gelernten Inhalte waren so Praxis nah, dass es alle sofort an-sprochen, ob Interesse bestünde, an einem Fußball-Trainerlehrgang  teilzuneh- wenden konnten.men. Von vielen Trainern wurde das Thema mit großem Interesse aufgenommen, und so hatten sich nach einigen Informationsveranstaltungen 13 Trainer für diesen Der zweite Ausbildungsblock war die Lehrgang angemeldet. Schiedsrichterausbildung.Mit einer so großen Resonanz hatte im Vorfeld kein Verantwortlicher beim TuS Viele Teilnehmer haben diesen Block mit sehr gemischten Gefühlen entgegen Hiltrup gerechnet, aber der Vorstand hat mit dieser Aktion viele Trainer persönlich gesehen. Besteht doch bei einigen Trainern die Meinung, die Schiedsrichter wollen angesprochen. Die meistenTrainer, die im Jugendbereich trainieren, üben den uns nur was oder wir werden doch eh verpfiffen. Aber ein großes Lob an die Aus-Trainerjob auf Grund eigener Kinder aus oder sind selbst noch Jugendliche, die bilder, die es verstanden haben, ein sehr trockenes Thema mit viel Witz und Humor Spaß daran haben, ihr Wissen an andere weiter zu geben. Dabei können die zu vermitteln. Umso leichter war da natürlich die anfallende schriftliche Prüfung, jüngeren Trainer ihr Wissen aus ihren eigenen aktuellen Trainingseinheiten weiter- die alle bestanden haben.geben. Bei den älteren, spielerisch nicht mehr aktiven Trainern, ist die aktive Laufbahn schon einige Zeit vorbei. Daher wurden in vielen Trainingseinheiten ein-fache Übungen, die bei anderen Trainern abgeguckt wurden oder Einheiten, die aus dem Internet gezogen wurden, vermittelt.
Jetzt wurde zum ersten Mal in der jüngsten TuS-Geschichte, der Trainerlehrgang im eigenen Stadion für eine so große Gruppe angeboten. Die Kosten des Lehr-gangs wurden komplett vom TuS Hiltrup übernommen. Hier auch nochmal ein Dankeschön an den “Finanzchef” Thomas Evers, der das ganze Vorhaben erst ermöglichte.
Dreizehn aktive TuS-Trainer trafen sich dann vom 04.10.2014 bis zum 10.10.2014 täglich mit 27 anderen Traineranwärtern aus anderen Vereinen aus dem Kreis Münster. Es war eine gemischte Gruppe von jugendlichen aktiven Spieler-innen/Spieler bis hin zu den fast 50jährigen Müttern/Väter die einen Trainerjob ausüben. Viele Trainer-Anwärter, die sich extra eine Woche Urlaub für den Lehr- Abschließend wurden die Trainer über Sofortmaßnahmen am Sportplatz bei gang nehmen mussten, sind mit dem Gedanken zu dieser Ausbildung gekommen, Sportverletzung weiter gebildet.dass es jetzt viel theoretische Informationen geben würde. Als Abschluss stand für  alle Trainer die prak-Sieben Tage mit jeweils vier Unterrichtsböcken pro Tag à 90 Minuten wurden im tische Prüfung an. Dabei mussten alle Trai-Vorfeld bekanntgegeben. Themeninhalte wie z. Bsp. Koordinationstraining, mo- nerscheinanwärter einen 90-minütigen Trai-dernes Verteidigen 1 gegen1 oder spielend das Fintieren lernen, waren für einige ningsplan eines bestimmten Themas erarbei-„Trainerfüchse“ eher Fremdwörter.  Auch die Tatsache, dass alle Übungseinheiten ten. Diese Trainingseinheit wurde schriftlich praktisch vorgemacht oder mitgemacht werden mussten, wurde den meisten vorbereitet. Aus diesem Themenblock wurde Trainern erst nach der ersten Stunde bewusst. Aber genau das machte die dann eine  Spielform mit einer vom TuS Ausbildung aus. bereitgestellten Mannschaft trainiert. 

Auch hier noch mal ein großes Dankeschön an alle Jugendmannschaften die sich zur Verfügung gestellt haben, um sich in einer Trainingseinheit von fünf unter-schiedlichen Trainern trainieren zu lassen.
Bilder zu diesem Ereignis kann man auf der TuS-Seite sehen.
Zusammenfassend lässt sich sagen, diese Ausbildung wurde von allen Teil-nehmern als super Veranstaltung gesehen und alle waren sich einig, dass sie es immer wieder machen würden. Jeder Trainer, der die Möglichkeit bekommt einen Trainerschein zu machen, sollte diese nutzen. Denn das, was man in den paar Tagen beigebracht bekommt, verändert den gesamten Trainingsablauf. Nicht nur der Trainer sondern besonders die Kinder/Jugendlichen profitieren von der fun-dierten Ausbildung. Ein geplantes Training läuft jetzt viel strukturierter, ruhiger und mit vorher gesetzten Zielen ab.  Der Erfolg wird sich spätestens in den nächsten Jahren in den Tabellen wiederspiegeln.

Alle Übungsformen und Lehrinhalte wie z.B. passen lernen, spielend den Kopfball lernen, Ballkontrolle lernen, Flügelspielen mit Hinterlaufen, Doppelpass lernen und viele Übungen mehr wurden von einzelnen Trainern als Übungsforn erarbeitet. (Jeder Trainerscheinanwärter hatte ein eigenes Thema). Diese ausgearbeiteten Übungen musste dann die gesamte Gruppe mitmachen. Nur so konnte man auch erkennen, was ein Trainer von den Kindern/Jugendlichen verlangt, oder welche Übungen für einige Altersgruppen zu schwierig oder zu leicht waren.
Im Nachhinein waren alle Trainer froh, dass die Übungen nicht theoretisch am run-den Tisch erklärt worden sind, sondern das alle Einheiten auf dem Spielfeld statt-gefunden haben.

Also nutzt die Chance wenn sie euch geboten wird, damit der 
Trainerstab im Jugendbereich beim TuS Hiltrup professioneller wird.

Trainer C Lizenz-Ausbildung / Teamleiter Ausbildung  
Ralf Angerstein (Trainer der Mädchen U 15 Mannschaft) zieht ein Resümee

Nils Faryn, Co-Traiener der U13/2 bei seiner Lehrprobe

...auch Larissa Daldrup, Trainerin der U9-Mädchen war voll dabei
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Martin Hugel, Martin Holtkamp 
und Carsten Busch (v.l.) mit 
kritischem Blick 

Hier sind die Namen der neuen C-Lizenzinhaber des TuS Hiltrup:
Ralf Angerstein, Dieter Böckers, Larissa Daldrup, Miguel dos Santos, 
Nils Faryn, Ralf Illing, Marc Klein, David Matthäus, Thorsten Neuhaus, 

Timo Schubert, Angelo Schulz, Paulo Teixeira und Fredereik Winkelhaus
Allen neuen Lizenzinhabern auf diesem Wege herzlichen Glückwunsch 
sowie viel Freude und Erfolg bei ihrem Einsatz für unseren Nachwuchs!



Fußball im TuS ist Bewegung und Begegnung

...also auf  zum TuS in die Glasurit-Arena -
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Immer wieder Warendorf
Kreispokalfinale B-Junioren: Hiltrup zieht mit 0:2 den Kürzeren gegen die WSU

Das Spiel verloren haben die Hiltruper in der ersten Halbzeit. Der TuS agierte zu Der Pokal-Albtraum für Münsters B-Jugendliche hat in dieser unruhig mit dem Ball und verlor ihn schon im Mittelfeld, während Warendorf, das Saison nur einen Namen: Warendorfer Sportunion. Nachdem individuell über mehr spielerische Qualität verfügt, schnell den Weg in die Spitze ihm in den vergangenen Runden bereits Borussia Münster, suchte. Ein Kopfproblem, wie TuS-Coach Stahm herausstellte: “Da war einiges an Kinderhaus, Gievenbeck und zuletzt auch Münster 08 zum Nervosität zu spüren bei uns.” In der ersten Viertelstunde verteidigte Hiltrup noch gut, ließ dann aber die erste dicke Chance für die Gäste zu, die aber vergeben Opfer gefallen waren, mussten sich nun die Kicker vom TuS wurde. Im Gegenzug probierte Kösters mit einem direkten Freistoß auf die kurze Hiltrup mit 0:2 im Finale geschlagen geben. Ecke ins Tor der Warendorfer zu treffen, jedoch der Gast-Keeper parierte bestens.“Wenn man bedenkt, wen wir alles rausgeworfen haben, sind wir meiner Meinung Im zweiten Abschnitt des Finalspiels versuchte der TuS nochmals alles - aber ein nach auch zu Recht Gewinner dieses Pokals”, so Warendorfs Trainer Dominik Tor sprang dabei nicht heraus                                                              (Quelle: MZ)Frasch. Eine Meinung, die auch TuS-Coach Max Stahm teilte: “Warendorf ist der 
hochverdiente Sieger.”

 

Verlieren tut immer weh, 
besonders in einem Finale. 
Am Ende überwiegt aber bei mir als Trainer 
ganz klar der Stolz. 
Der Stolz auf eine insgesamt sehr gute 
Teamleistung und einen insbesondere in der 
zweiten Halbzeit aufopferungsvollen Kampf. 
Die Entwicklung der Jungs, die für mich als 
Jugendtrainer immer im Vordergrund steht, 
ist absolut positiv und lässt hoffen, dass wir 
spätestens nach der Winterpause in der Lage 
sein werden, auch die starken Teams im 
Kreis zu schlagen. 
Mein besonderer Glückwunsch geht an die 
U17 I der WSU, die sich mit einer super 
starken Leistung gegen uns und den Siegen 
über Gievenbeck und Münster 08 diesen 
Pokalsieg mehr als verdient haben. Wir 
werden weiter Gas geben und wollen in der 
Rückrunde zeigen, dass wir in der Bezirksliga 
eine richtig gute Rolle spielen können.

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. Warendorfer SU 8 7 - 1 - 0 28:8 22
2. GW Nottuln 8 6 - 1 - 1 27:12 19
3. Ibbenbürener Spvg. 8 6 - 1 - 1 19:8 19
4. TuS Hiltrup 8 5 - 2 - 1 25:6 17
5. SG Coesfeld 8 5 - 0 - 3 19:11 15
6. Borussia Münster 8 3 - 2 - 3 23:21 11
7. SuS Neuenkirchen 8 3 - 0 - 5 15:32 9
8. Vorw. Wettringen 8 2 - 2 - 4 12:18 8
8. Westfalia Gemen 8 1 - 3 - 4 11:22 6
10. SC Greven 09 8 1 - 2 - 5 10:19 5
11. Westf. Kinderhaus 8 1 - 0 - 7 7:24 3
12. Eintracht Ahaus 8 0 - 2 - 6 6:21 2

A1 (U19-1) - Bezirksliga B1 (U17-1) - Bezirksliga
Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. SpVgg Vreden 8 7 - 0 - 1 36:10 21
2. Borussia Emsdetten 8 7 - 0 - 1 20:5 21
3. SV Herbern 8 6 - 1 - 1 32:8 19
4. Warendorfer SU 8 4 - 2 - 2 16:8 14
5. SC Greven 09 8 4 - 2 - 2 16:11 14
6. Ibbenbürener SV 8 4 - 0 - 4 15:17 12
7. GW Nottuln 8 4 - 0 - 4 13:25 12
8. SG Borken 8 3 - 1 - 4 13:14 10
9. SuS Neuenkirchen 8 3 - 0 - 5 16:23 9
10. W. Mecklenbeck 8 1 - 1 - 6 10:28 4
11. TuS Hiltrup 8 1 - 1 - 6 6:25 4
12. SG Coesfeld 06 8 0 - 0 - 8 4:24 0

Etwas traurig waren sie ja doch, unsere Spieler der B1 des TuS Hiltrup. Die Köpfe sollten sie trotz der Pokalniederlage nicht hängen lassen, die Jungs werden 
es nach der Winterpause beweisen.                                                                                                                                                                                           (Foto: JE)

...ein kurzer Kommentar des Trainers zum Spiel:

x  M a  S t ahm
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hier kicken die Stars von morgen !!!
...also auf  zum TuS in die Glasurit-Arena -

 
B-Juniorinnen (U17), 11er C-Juniorinnen (U15), Gr. 1 D-Juniorinnen (U13)

Mit dem 4:1 Heimsieg gegen TuS Nach dem Seitenwechsel haben wir 
Saxonia Münster haben unsere Mä- ein wenig umgestellt, was nur vier Mi-nuten später mit einem Gegentor "be-dels die Findungsrunde ohne eine straft" wurde. Keiner fühlte sich mehr Niederlage beendet und damit die für Saxonias Spielmacherin verant-Leistungsliga erreicht. wortlich, die ohne Deckung auf und Bereits nach wenigen Minuten rappel- davon zog und auf 3:1 verkürzte. Von te es gleich zweimal hintereinander im da an wurden die Mädels zuneh-mend Saxonentor. Beide Vorlagen kamen nervöser, was sich aber durch er-von Jolie, die auf der rechten Seite ein neutes Umstellen schnell wieder legte. tolles Spiel machte. Der 1. Pass ging Das 4:0 war dann ein Mix aus Aylissa auf Hannah, die mit einem wuchtigen und Lara V. "Ayla`s" Schuss wurde von Schuss zum 1:0 traf. Der Zweite war Lara mit dem Knie abgefälscht und ein sehenswerter Doppelpass mit Ay- landete unhaltbar hinter der Torlinie.lissa, die auf 2:0 erhöhte. Vier Minuten Jetzt freuen wir uns auf die neue vor der Halbzeitpause war es Emelie Herausforderung, die Leistungsliga Pahlig, die mit ihrem 2. Saisontreffer heißt.die Hiltruper Führung weiter ausbaute. Dieses 3:0 war aus Hiltruper Sicht Das Team: Theresa, Jolie, Uli, Jojo, völlig verdient, da Saxonia, als unser Emelie, Aylissa, Hannah, Lina, direkter Verfolger, bis dahin eher harm- Charlotte, Lara E., Lara H., Lara V. und los spielte. Anna

Das unsere U13-Mädels nicht nur tagskarte  wartete nun auf den Trainer, 
gut Fußball spielen, sondern auf der abgehetzt von der Arbeit kam und richtig hinter`s Licht geführt wurde. kräftig feiern können, haben sie Unter dem Motto: " Wir hatten kein kürzlich nach dem Training deutlich 

Bock mehr" wurde Gelli in die Kabine bewiesen. gelockt und dort mit einem kräftigen Anlässlich der Geburtstage von Trai- "Happy Birthday" von seiner Mann-ner Andre Gellenbeck und Spielerin schaft empfangen. Danach wurde Anna Walge haben sich die Mädels et- dann ordentlich gefeiert und gefuttert.was richtig tolles einfallen lassen. Un- Am nächsten Morgen bedankte sich ter Anleitung von Ex-U11-Trainerin Gelli noch einmal mit folgenden Wor-Kathi Strub haben die Mädels eine ten bei seinen Mädels:Kabinenparty geplant und Kuchen ge-backen, was das Zeug hält. "Guten Morgen Mädels :)
Nach einer verkürzten Trainingseinheit Dankeschön für die tolle ging es fix in die Kabine, denn Gelli, der Überraschung gestern Abend an diesem Abend zum Glück Spät- smiley. Ich habe mich darüber schicht hatte, sollte ja nichts mitbe- mega gefreut :)! Ihr seid eine ganz kommen, Dort wurden dann die letzten tolle Mannschaft (:”,

 Vorbereitungen getroffen und die ganz liebe Grüße GelliKerzen angezündet. Ein reichlich ge-deckter "Tisch" und eine tolle Geburts-

U13-MÄ: Sprung in die Leistungsliga 
geschafft !!!

U13-MÄ:  Nicht nur auf dem Platz ein 
starkes Team

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. SC Gremmendorf 7 7 - 0 - 0 75:4 21
2. SV Mauritz 7 6 - 1 - 0 50:5 19
3. Warendorfer SU 2 7 5 - 1 - 1 34:15 16
4. TuS Altenberge 7 5 - 0 - 2 53:19 15
5. VfL Senden 6 4 - 0 - 2 20:14 12
6. Hiltrup/Amelsbüren 6 4 - 0 - 2 24:22 12
7. TSV 95 Ostenfelde 7 3 - 1 - 3 22:24 10
8. Drensteinf./Albersloh 7 3 - 0 - 4 9:44 9
9. BW Greven 7 1 - 1 - 5 6:27 4

10. BSV Ostbevern 7 1 - 0 - 6 13:40 3
11. Averskirchen/Wolbeck 7 0 - 0 - 7 4:41 0
12. Saxonia Münster 7 0 - 0 - 7 11:66 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. W. Mecklenbeck 7 6 - 0 - 1 27:1 15
2. VfL Senden 7 6 - 0 - 1 21:6 15
3. TuS Hiltrup 7 6 - 0 - 1 16:3 15
4. TuS Altenberge 7 4 - 0 - 3 18:10 9
5. Westf. Kinderhaus 7 2 - 1 - 4 9:19 6
6. BW Aasee 7 2 - 0 - 5 9:32 3
7. Havixbeck/Hohenholte 7 1 - 0 - 6 2:31 0
8. SG Telgte o.W. 7 0 - 1 - 6 0:0 0

Pl Verein Sp S - U - N Tore Pkt
1. W. Mecklenbeck 7 5 - 2 - 0 28:5 17
2. TuS Hiltrup 7 5 - 2 - 0 19:4 17
3. Warendorfer SU 1 7 4 - 1 - 2 19:14 13
4. Saxonia Münster 7 3 - 2 - 2 21:12 11
5. 1. FC Gievenbeck 7 2 - 1 - 4 6:18 7
6. SC Münster 08 7 1 - 2 - 4 8:17 5
7. SC Gremmendorf 7 0 - 4 - 3 3:16 4
8. Hohenholte/Havixb. 7 0 - 2 - 5 2:20 2

 

 

 

  
 

 
 



Wir dulden im Sport keine sexuelle Gewalt!
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tHi l rupWir gratulieren....Wir gratulieren....Wir gratulieren....

Klassisch aus frischer Rohware des Münsterlandes

Goldbraune Bratkartoffeln
mit Speck und Zwiebeln

(auf Wunsch mit Salzkartoffeln)
eine Grünkohlwurst (Mettwurst)
Zwei große Scheiben Backschinken
zart und saftig im eigenen Saft

oder zwei Scheiben geräuchertes Kassler
Münsterländer Herrencreme

Für diesen besonderen Tag haben wir 
ein reichhaltiges Buffet zusammengestellt,
welches Ihre Gäste kulinarisch verwöhnt.

Es wird zum Preis und Menge
ab 20 Personen geliefert.

                      Preis pro Person
Weitere Angebote finden Sie im Internet :

Partyservice-zurmuehlen.de

Mobil: 0157 / 74 25 27 34

 

 

01.  Wilem Hinder (11)
02.  Hasan Abu Dalal (16)
       Amir Maloku (5)
04.  Giovanni Büchner (9)
       Sven Hellweg (16)
       Martin Neuhaus (50)
05.  Daniel Ohms (19)
06.  Marcel Höne (31)
       Lene Knawek (14)
       Philip zur Mühlen (13)
07.  Lea-Marie Blümer (13)
       Paul Hellmann (7)
08.  Georg Daldrup (48)
       Rüdiger Schöner (17)
09.  Theresa Alina Korting (31)
       Karl-Heinz Schaefer (75)
       Andreas Pfafenrot (12)
10.  Kenzo Christoffer (11)
       Emelie Pahlig (11)
11.  Mark Adler (38)
       Ben Hartmann (11)
       Hanna Poenisch (14)
12.  Frank Picker (46)

13.  Nicolas Thiel (11)
14.  David Jansen (12)
       Joachim Koehl (73)
       Alexander Nowitzki (31)
15.  Hannes Chlubek (7)
       Ulrike Hartmann (12)
16.  Nikolas Buhl (12)
       Maurice Dehling (6)
17.  Levi Calia (10)
       Werner Naerdemann (79)
       Louis Keeren (15)
       Jan & Nick Lüchtefeld (12)
       Johannes Rübsam (6)
18.  Sigrid Degode (64)
19.  Katharina Strub (17)
       Luis Wilper (14)
20.  Tim Sietz (32)
       Alexander Peckrun (37)
21.  Heinz Kleine-Wilke (64)
       Maximilian Wolf (12)
       Julius Groebel (30)
       Lisa Klnk (16)
22.  Klaus Dieter Albrecht (75)
       Rolf Mueller (86)

Das gemütliche Vereinslokal am Sportplatz in Hiltrup-Ost
bietet die geeigneten Räume für Ihre privaten Feiern.

Egal zu welchem Anlass –
für alle haben wir das richtige Flair.

Erwarten Sie viele Gäste? Kein Problem:
Bis zu 100 Personen finden bei uns Platz.

Parkplätze befinden sich ausreichend direkt am Eingang.
Falls Sie noch Fragen haben -  

so stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.

Oder kommen Sie einfach vorbei……..
Unsere Öffnungszeiten sind:

Montag Ruhetag
Dienstag – Freitag ab 16:00h

 Samstag und Sonntag ab 10:00h

Nähere Infos und Vermietung unter
02501-987997 (Clubhaus)

0151-15656322 (Jamaine Wetzel)
Mail: j.wetzel@getraenke-broeker.de

  

 

…natürlich im Clubhaus des 
Wo lässt sich gut feiern?

28.  Detlev Lehmann (74)
       Erik Peters (7)
       Christo Nilavan Suresz (6)
29.  Max Luetkemeyer (14)
       Johannes Baeumer (72)
       Gerda Muellenbeck (68)
       Patrik Ebong (18)
       Nils Kastner (8)
30.  Klaus Heine (64)
       Noah Trancar (9)
31.  Gudrun Schuler (73)
       Fynn Weitzel (8)

23.  Manfred Bahr (64)
       Hugo Forsthoevel (69)
       Lorenz Patrias (13)
       Werner Rabeneck (80)
24.  Christian Uhle (46)
25.  Christoph Luebke (23)
26.  Carina Köhler (10)
27.  Angelika Ott (13)
       Peter Eckermann (47)
       Ferdinand Figge (83)
       Luca Jonas Gantefort (12)
       Julian Pohlschmidt (27)

Wenn’s im Dezember wird kälter, werden viele wieder ein Jahr älter.
In diesem Monat ist es schon soweit, wir hoffen, alle halten ‘nen Sekt bereit.

Wir wünschen allen auch recht viel Glück,
denkt immer an die Zukunft und nicht mehr zurück!



Kein Fairplay ohne Schiedsrichter.
Was er auch macht - er kann es keinem recht machen. Obwohl er dafür sorgt, 
dass auf dem rasen alles rechtens abläuft. Schiedsrichter zu sein ist ein harter 
Job. Und doch bringen über 70.00 Frauen und Männer Woche für Woche Fairplay 
ins Spiel - mit Neutralität, Sachverstand und einer großen Portion Leidenschaft.






